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Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 
12.03.2002 - öffentlicher Teil - 
 
 
Inhalt der Mitteilung 
 
 
Eine Berichterstattung zu den Punkten 1 – 5 erübrigt sich. 
 
 
 6. 
Gewerbegebiet Spitze 
___________________ 
 
Die Vorbereitungen zum Abschluß der öffentlich- rechtlichen Vereinbarung mit Kürten sind im 
Gange, konnten jedoch noch nicht abgeschlossen werden. Daher steht die „ Satzung über ein beson-
deres Vorkaufsrecht nach § 25 Baugesetzbuch für den Bereich nördlich der Ortslage Herkenrath bis 
zur Grenze mit der Gemeinde Kürten- Spitze “ als Teil des Vertrages vorab zur Verabschiedung auf 
den Tagesordnungen der Sitzungen des Hauptausschusses und des Rates am 07.05.2002 bzw. 
16.05.2002. 
 
 
 7. 
REGIONALE 2010 - "Brückenschläge" in der Regio Rheinland 
______________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat die Vorlage zur Kenntnis genommen. 
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 8. 
XIII. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für Krankentranspor-
te der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergisch Gladbach 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Rat ist in seiner Sitzung am 21.03.2002 der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses ge-
folgt. Sie trat am 01.04.2002 nach Veröffentlichung im Kölner Stadtanzeiger und in der Bergischen 
Landeszeitung in Kraft. 
 
 
 9. 
Stellenplan 2002 
a) Stellenanhebungen - Arbeiter - 
b) Stellenanhebungen - Angestellte - 
c) Stellenanhebungen -Beamte - 
d) Stellenanhebungen - Beamte Feuerwehr 
e) Stellenänderungen einschl. Einsparungen 
______________________________________ 
 
Der Rat ist in seiner Sitzung am 21.03.2002 der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses gefolgt 
und hat den Stellenplan beschlossen. 
 
 
 10. 
Haushalt 2002 
- Teilhaushalte,  die in die Zuständigkeit des Hauptausschusses fallen 
__________________________________________________________ 
 
Der vom Hauptausschuß dem Rat unterbreitete Teilhaushalt ist in den Gesamthaushalt für 2002 
integriert worden. Der Rat hat diesen in seiner Sitzung am 21.03.2002 als Satzung beschlossen. 
 
 
 11. 
Wirtschaftsplan der städtischen Feuerwehr für das Wirtschaftsjahr 2002 und Investitions-
programm 2001 - 2005 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Rat ist in seiner Sitzung am 21.03.2002 der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses ge-
folgt. 
 
 
 12. 
Bericht über die Tätigkeit der Stadtwacht 
____________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat den Bericht nach einer Aussprache zur Kenntnis genommen. 
 
 
 13. 
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlaß 
___________________________________________________________________ 
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Der Rat hat in seiner Sitzung am 21.03.2002 die Verordnung beschlossen und auf Drängen der 
Refrather Einzelhändler den Termin des 17.11.2002 beibehalten. Dieser ist nach den Vorschriften 
des Sonn- und Feiertagsgesetzes zulässig. Die Verordnung ist am 02.04.2002 im Kölner Stadtanzei-
ger und in der Bergischen Landeszeitung veröffentlicht worden. 
 
 
 14. 
Richtlinien für die Benutzung der Räumlichkeiten in den Verwaltungs- 
und Schulgebäuden sowie für die Inanspruchnahme der städtischen 
 Sportstätten (Benutzungsrichtlinien) 
____________________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat in seiner Sitzung am 12.03.2002 dem Rat keine Beschlußempfehlung unter-
breitet, sondern die Angelegenheit vertagt.  
 
 
 15. 
1.     Bericht aus dem Ausländerbeirat 
2. Bestellung von sachkundigen Einwohnerinnen und Einwohnern in den   Jugendhilfeaus-

schuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat den Bericht aus dem Ausländerbeirat zur Kenntnis genommen. Der 
Beschlußempfehlung zur Bestellung von sachkundigen Einwohnern in den Jugendhilfeausschuß  
(Jugendhilfe- und Sozialausschuß) ist der Rat in seiner Sitzung am 21.03.2002 gefolgt. 
 
 
 16. 
Entsendung von Mitgliedern des Beirates für die Belange von Menschen mit Behinderungen 
als sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner in Ratsausschüsse 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Rat ist in seiner Sitzung am 21.03.2002 der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses ge-
folgt. 
 
 
 17.1 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 04.02.2002 zur Sanierung der Toilet-
tenanlage im Erdgeschoss des Rathauses Gladbach 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Antrag hat sich nach einer kurzen Aussprache erledigt.  
 
 
 17.2 
Antrag der CDU-Fraktion vom 29.01.2002  
1. zum Erlass eines sofortigen generellen Einstellungsstopps und  
2. zum Erlass einer generellen Haushaltssperre 
_______________________________________________________ 
 
Dem Antrag wurde durch den Hauptausschuß mehrheitlich entsprochen. 
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 17.3 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.02.2002, aus dem Haushaltsplan-
entwurf im allgemeinen Teil die Inanspruchnahme von Mitteln der Bäder-GmbH im Rahmen 
einer möglichen Gewinnausschüttung von 2,5 Mio. € herauszunehmen 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat den Antrag in seiner Sitzung am 12.03.2002 abgelehnt. Diesen Beschluß hat 
der Rat mit der Verabschiedung des Haushaltes für 2002 (inklusive der Inanspruchnahme) bestätigt. 
 
  
 18.1 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 21.02.2002 zur Verwendung von zusätzlichen Haushaltsmit-
teln für Schulen im Jahr 2001 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat die Beantwortung der Anfrage nach kurzer Aussprache zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
 
 18.2 
Anfrage der F.D.P.-Fraktion vom 25.02.2002 zum Ausschuß für die Gleichstellung von Frau 
und Mann 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat die Beantwortung der Anfrage nach ausführlicher Aussprache zur Kenntnis 
genommen. Das von der Bürgermeisterin angekündigte Gespräch mit der Vorsitzenden des Gleich-
stellungsausschusses ist noch zu führen. 
 
 
 18.3 
Mündliche Anfragen 
__________________ 
 
Die Anfrage von Herrn Waldschmidt wurde in der Sitzung mündlich beantwortet. Herr Ziffus hat 
zu seiner Anfrage ein Antwortschreiben der Verwaltung erhalten. Die Beantwortung der Anfrage 
von Frau Kreft steht noch aus. 
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